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(Ludwig Hammermayer) primär 1m Dıiıenste der Gegenreformation SLAaN-
den, indes bald schon als verlängerter Arm der Römischen Kurıe agıerten.
Dadurch wurden Rechte und Eıgenständigkeiten der „Ortskiırchen“ und
der Bischöte einseltig beschränkt exemplarısch dargestellt Beıispıel
der Luzerner Nuntıiatur (Konstantın Maıer). Dafß eın überzogener rÖöml1-
scher Zentralismus 1mM und beginnenden Jahrhundert auch auf dem
Feld geistiger un theologischer Betätigung schwerwiegende Folgen Ze1-
tigte 1St bekannt. Erinnert se1 1Ur den „Fall Schell”, dessen Brietwechsel
mıt dem nachmalıgen Bischof Anton VO Henle (1851—1927) hıer HC-
legt wırd (Karl Hausberger). Dem Anlıegen der Kirchenretorm verpflich-
er 1St 1n besonderer Weıse dıe eıt der Katholischen Autklärung. Davon

1St. auch das pastorale Wırken des Konstanzer Generalvı-
ars Ignaz Heinrich VO Wessenberg (1774-1860). Dies gılt VOT allem für
se1ın Bemühen eiıne zeitgemäße Priesterbildung, W1€ S$1e beispielhaft
und mıt Erfolg 1M Bıstum Konstanz etrieb (Manired Weıtlauff). Gewür-
dıgt wırd schliefßlich die tührende Rolle deutscher Bischöte auf dem

Vatikanıischen Konzıl (Klaus Wıttstadt), auf welchem die rage ach
der Kollegialıtät der Bischöfe und damıt der gemeinsamen Verantwortung
1ın der Leitung der Kırche ebenso IICUu ZUr Dıskussion stand WI1eE jene nach
eiıner zeitgemäßen Priesterbildung (Rudolf Zınnhobler). Außerdem WT -

den die Mınutanten 1M Staatssekretarılat Benedikts (1740—1758) VOI-

gestellt (Joset Gelmı) und wiırd Beıispıel Ungarns die vatıkanısche Ost-
polıtık VO 39—1 untersucht (Gabrıel Adrıänyı).

Dem VO  — den Herausgebern vorbildlich redigierten Band 1St. eın Schrif-
tenverzeıiıchnıs Georg Schwaigers beigefügt (787—-811). Das Sammelwerk
enthält In seınem breitangelegten Spektrum eıen Reihe vorzügliıcher Stu-
1en ZUr Geschichte des Papsttums un: der Kirchenreform. Es 1St. ıhm ein
breiter Leserkreıis wünschen. Franz X aver Bischof

Dıie Territorien des Reichs ım Zeitalter der Reformatıon und Konfessionalı-
sıerung Der Südosten, Der Nordosten, hg NTON SCHIND-
LING und ZIEGLER (= Katholisches Leben un: Kirchen-
retorm 1M Zeıtalter der Glaubensspaltung 49/50). ünster: Verlag
Aschendorft 989/90 152 Karten 235 11 Karten

Mıt diesen beiden Heften eıner auf fünf ummern berechneten Reihe
betritt die Gesellschaft ZUr Herausgabe des Orpus Cagholicorqm
Gebiet. Hıer werden nämlich ach Regionen geordnete Überblicksdarstel-
lungen ZUur Entwicklung der Reformatıion bzw ZUr katholischen Erneu-
CIUuNg (warum fehlt dieser Begriff 1im Titel?) und Konfessionalisierung In
den Territorıen des Reiches geboten, Ja in der Regel dıe Entscheidung
für der dıe alte Kirche bzw die Reformatıon tiel Dabeı WAar die
Entwicklung vielfältig WIE dıie Territoriıen selbst. Im ersten eft werden
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dıe größeren Länderkomplexe des Südostens SOWIe die Reichsstadt Nürn-
berg VO  - ausgewlesenen Experten behandelt Das Zzweıte Heft gılt dem
Nordosten, wobe!I c miıt den Beıträgen ber das Königlıche Preufßen und
das Herzogtum Preußen ber das Reich hinausgreift. Es ware wünschens-
WEeTrTt, WECENN auch tür den Westen eiıne großzügıige Auswahl erfolgte und

Lothringen, das Fürstbistum Lüttich, die Niederlande, aber auch eıne
Reihe VO Reichsstädten W1€E Aachen einbezogen werden könnte.

ITWI1IN (Gatz

FRANZ XAVER BISCHOF Das nde des Bıstums Konstanz. Hochstift
und Bıstum Konstanz 1mM Spannungsfeld VO Säkularıisation un: Suppres-
S10N (1802/03-1 82 /27) A Münchener Kirchenhistorische Studien 1)
Stuttgart: Kohlhammer-Verlag 989 5772 Geb

„Nach einvernommenem Rate einıger unserer ehrwürdigen Brüder,
Kardınäle der heiligen Römischen Kirche, unterdrücken, zerniıchten und
vertilgen WIr daher mıt sıcherer Erkenntnıis und reiter Überlegung und
Kraft der Fülle der Apostolischen Gewalt den Titel, den Namen, dıe
Natur, das Wesen und den PaNnzZcCchn gegenwärtigen Bestand der erledig-
ten bischöflichen Kırche Konstanz, Samıt ıhrem Kapıtel;, 1ın der
Absıcht, frei der benennenden Errichtung VO  - Kır-
chen un Umschreiben der Diözesen vorschreiten können.“ Miıt diesen
Worten AaUuUuS$ der Zırkumskrıiptions- und Erektionsbulle der Oberrheıint-
schen Kirchenprovinz „Provida Solersque” VO August 1821 beendete
1US VII die ber 1200jährige Geschichte VO  } Bıstum un Hochstift Kon-

In seıiner bel Manfred Weiıtlauft (München) angefertigten, auf breıitester
Quellenbasıs gearbeiteten Diıissertation zeichnet Bischof die Vorgänge un
Hıntergründe mInNut1Öös nach, die ZUr Auflösung Konstanz’ tührten.
Verwendet wurden VOT allem die einschlägıgen Konstanzer Akten 1mM
Generallandesarchiıv Karlsruhe un: 1mM Erzbischöflichen Ordinariatsarchiv
Freiburg Br., das Archıv der Luzerner Nunzıatur un die entsprechende
Gegenüberlieferung 1m Staatssekretarıat (Vatikanısches Archıv Rom)
SOWIeE das erst neuerdings der Forschung zugänglıche Archiıv der Kongre-
gatıon tür die Außerordentlichen Kirchlichen Angelegenheıten (zur
Bedeutung dieses Fondo vgl Egon Greıipl, Das Archiv der Sacra Con-
gregatione deglı Afftfarı Ecclesiastıcı Straordıinarı und seıne Bedeutung für
dıe Forschung, In: 11984| 255—262) un: dıe maßgeblichen wurt-
tembergischen, badischen und chweızer Akten betreffend die Neu-Orga-
nısatıon der katholischen Kırche nach der Säkularısatıon.

ach einem gerafften Überblick ber dıe Konstanzer Bıstums-
geschichte VO ıhren Anfängen 1im Jahrhundert bıs ZUr Französischen
Revolution kommen die beiden tragenden Persönlichkeiten des Hochstifts


